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Vorwort

Multimedialer Unterricht und Präsentationen haben in den letzten
Jahr en enor m an Bedeutung gewonnen. Bedingt dur ch die techni-
sche Weiter entwicklung ist die For derung danach unumg änglich.
Das dadur ch resultier ende Chaos von viel zu viel verschiedenen
komplizierten Geräten ist für den Anwender ohne technische Vor -
kenntnisse eine Zumutung.
Für den Alltagsunterricht in Schulen (Grundschule bis Universit ät)
oder jeglichen Bildungsst ätten wur de deswegen ein mobiles Multimedia-
Gerät mit all-in-one Technologie entwickelt, der M ULTIV ISOR, wel-
ches die Funktionen von PC, Großbildpr ojektor und Overheadpr o-
jektor vereinigt. Der M ULTIV ISOR überzeugt dur ch einfache und
leicht verst ändliche Bedienbarkeit.
Dieses Handbuch soll dem Benutzer einen schnellen Einstieg in das
System ermöglichen und eine einfache Hilfestellung evtl. auftr eten-
der Probleme darstellen.
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Wichtige Hinweise und Sicher heitsvorkehrungen

Beachten Sie die folgenden Sicher heitshinweise, um sich und Ihr en
M ULTIV ISOR zu sch ützen.

� Nehmen Sie den M ULTIV ISOR nur bei Raumtemperatur in Be-
trieb.

� Stecken Sie keine Gegenst ände in die Öffnungen des Gehäuses.
Aufgrund eines Kurzschlusses kann es zu einem Brand oder
einem Str omschlag führ en.

� Bei der Arbeit im Inner en des Systems, Gerät ausschalten und
Netzstecker ziehen.

� Vor dem Ber ühr en von bestimmungsgem äß heiß werdenden
Bauteilen der Optik ist eine Abk ühlzeit abzuwarten.

� Vermeiden Sie vor allem im Inner en des Systems Teile der Op-
tik (Spiegel, Linsen, Objektive, Hohlspiegel, Bildebene, Fr es-
nellinsen) zu ber ühr en. Dies kann zu unerw ünschten Qua-
lit ätsminderungen der Projektion führ en!

� Bei Nichtbenutzung des Gerätes ist der Umlenkspiegel geschlos-
sen zu halten. Auf jeden Fall ist Sonneneinstrahlung in das
Objektiv zu verhinder n, da es als Br ennglas wirkt und die
Fr esnel-Linsen, sowie die Bildebene zerst ört werden k önnen.

� Beim Verlassen des Raumes Netzstecker ziehen!

� Gerät vor Feuchtigkeit sch ützen!

� Die Isolationsbeschaf fenheit der Netzanschlussleitung ist st ändig
zu kontr ollier en. Bei festgestellten Besch ädigungen ist die Lei-
tung auszutauschen.

� Nach dem Bet ätigen des Lampenschalters ben ötigt die Lampe
eine Zündphase von ca. 20 Sekunden. In dieser Zeitspanne
den Lampenschalter nicht mehr bet ätigen!

� Stellen Sie das Gerät nicht in die Nähe von Heizger äten und
ander en Wär mequellen auf. Achten Sie darauf, die Bel üftungs öff-
nungen nicht zu blockier en!

� Warten Sie nach dem Ausschalten der PC-Komponente 5 Se-
kunden, bevor Sie ein Nicht-USB-Peripherieger ät vom System
tr ennen oder daran anschließen, um eine Besch ädigung der
Systemplatine zu vermeiden.
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� Achten Sie darauf die Stecker von peripher en Geräten rich-
tig an die Anschl üsse des Systems anzuschließen, um eine
Besch ädigung der Systemplatine zu vermeiden.

� Wir über nehmen keine Haftung für die Richtigkeit der Betriebs-
systemlizenz.
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Einf ührung

Wir fr euen uns Sie als Benutzer des M ULTIV ISORs begr üßen zu
dür fen. Im Folgenden erhalten Sie eine kurze Einf ührung in die
Funktionsweise des Gerätes.
Es ermöglicht Großbildpr ojektionen von allen analogen - digitalen
Daten, sowie Overheadfolien und kleinen Objekten mit einer Pro-
jektions� äche von ca. 1 m2 bis 25 m2 und mehr . Vorraussetzung für
den Betrieb des M ULTIV ISORs ist lediglich eine Steckdose.
Es werden keine speziellen Vorkenntnisse ben ötigt.
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1 Vor Inbetriebnahme des Ger ätes

So erhalten Sie Ihr en M ULTIV ISOR.

Abbildung 1: M UL T I V I SOR verpackt

� Nach dem Auspacken pr üfen, ob das Gerät unbesch ädigt ist.
Im Zweifelsfall den M ULTIV ISOR nicht in Betrieb nehmen. Wen-
den Sie sich an die Technik (siehe Kapitel 12 auf Seite 44 - So
err eichen Sie uns ).
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Abbildung 2: M UL T I V I SOR in Folie verpackt

Abbildung 3: T I SCH verpackt

� Überpr üfen Sie, ob alle bestellten Teile vorhanden sind.
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1.1 Mitgelieferte Teile

� M ULTIV ISOR

� Tisch mit Klangsystem (optional)

� Objektivar m

� Tastatur und Maus

� Zwei Schl üssel für M ULTIV ISOR

� Zwei Rändelschrauben zur Befestigung des Objektivar ms

� Schwanenhalskamera (optional)

� Str omkabel

� Handbuch und Dokumentation

� Prüfpr otokoll (bitte abheften)
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2 Inbetriebnahme des Ger ätes

2.1 Aufstellen

� Legen Sie das Str omversor gungskabel für den M ULTIV ISOR über
den Tisch (siehe Abblidung 4).

Abbildung 4: T isch vorber eitet

� Stellen Sie den M ULTIV ISOR so auf den Tisch, dass die Rück-
seite des
M ULTIV ISORs zu der Seite des Tisches zeigt, an der die Kabel
aus der Tischplatte geführt werden. Achten Sie dabei darauf,
dass die verstellbar en Füße des M ULTIV ISORs in den daf ür vor -
gesehenen Bohrungen der Tischplatte einrasten (siehe Abbil-
dung 5 auf Seite 12)!
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Abbildung 5: M UL T I V I SOR mit Tisch

� Wir empfehlen bei Betrieb, die zwei Rollen des Tisches festzu-
stellen.

Abbildung 6: T ischr ollen eingerastet
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2.2 Montage des Objektivar ms

Wenn Sie mehr ere M ULTIV ISOR-Ger äte besitzen, achten Sie darauf,
dass die Objektivar me nicht vertauscht werden!

Wählen Sie das Lochpaar

A für große Projektionsgr ößen (optional)
(2 bis 5 Meter Entfer nung zur Projektionsebene)

1 für mittler e Projektionsgr ößen
(1,5 bis 3,5 Meter Entfer nung zur Projektionsebene)

2 für kleine Projektionsgr ößen
(1 bis 2 Meter Entfer nung zur Projektionsebene)

Abbildung 7: Lochpaar e zur Befestigung des Objektivar ms
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� Bei Erstinbetriebnahme oder nach einem Transport schieben
Sie den Objektivar m vorsichtig in die daf ür vorgesehene runde
Öffnung an der Oberseite des Gerätes.

� Fixier en Sie den Ar m mittels der beiden Rändelschrauben an
der Geräter ückseite.

Abbildung 8: M UL T I V I SOR aufgestellt

Achtung: Tragen, schieben oder ziehen Sie das Gerät niemals
am Objektivar m!
Fassen Sie das Gerät stets an den seitlichen Tragevorrichtungen!
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2.3 Projektionskopf öf fnen

Abbildung 9: Projektionskopf geöffnet

� Klappen Sie den Umlenkspiegel (1) am Objektiv nach oben.

Achtung: Die Spiegel� äche niemals mit der blossen Hand ber ühr en!

2.4 Tischarbeitsplatte

� Klappen Sie die Arbeitsplatte des Tisches aus und sicher n Sie
diese dur ch den im Tisch integrierten Metallb ügel (siehe Ab-
bildung 10).

Abbildung 10: T ischplatte befestigt
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2.5 Anschluss Videor ecor der

� Stellen Sie Ihr en Videor ecorder auf die unter e Tischplatte.

Abbildung 11: Steckdosenleiste Tischunterseite

An der Tischunterseite ist eine Steckdosenleiste mit einem fr eien
Steckplatz für den Videor ecorder vorhanden.

� Stecken Sie das Scartkabel in die daf ür vorgesehene Buchse
Ihr es Videor ecorders (siehe Abblidung 12).

Abbildung 12: Videor ecor der angeschlossen
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� Achten Sie auf die Stellung des Schalters am Kopf des Scart-
kabels. Standar dm äßig steht dieser auf OUT (siehe Abbildung
13).

Abbildung 13: Videor ecor der Detail

2.6 Anstecken der Kabel

Abbildung 14: Kabel Klangsystem und Video

1 Line-In - Kabel vom Videor ecorder

2 Line-Out - Kabel vom Klangsystem

3 Video-In - Kabel vom Videor ecorder
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� Öf fnen Sie die Tür an der Vorderseite. Schließen Sie dazu die
Tür auf, klappen beidh ändig die Tür soweit nach oben bis sie
waager echt steht und schieben dann vorsichtig die Tür in das
Gerät hinein.

� Stecken Sie dort das Str omkabel, welches Sie vorher über den
Tisch gelegt haben, in die entspr echende Anschlussbuchse (sie-
he Abbildung 19 - 1 auf Seite 23).

� Öf fnen Sie dann die Tür an der Rückseite.

� Schließen Sie dort Maus, Tastatur , Schwanenhalskamera (op-
tional), sowie die Stecker des Klangsystems (siehe Abbildung
14 auf Seite 17) an die entspr echenden Anschlussbuchsen der
PC-Komponente an (siehe Abbildung 15). Für eine detaillierte
Beschr eibung der Anschlussbuchen des PCs siehe Abbildung
16 auf Seite 19 und Abbildung 17 auf Seite 20.

Abbildung 15: Kabel angeschlossen

Achtung: Trennen Sie beim Hochfahr en des PCs niemals ein
USB-Peripherieger ät vom System!

18



Abbildung 16: Rückseite Details der PC-Komponente

1 Anschlussbuchse Mouse (PS/2) - gr ün
Anschlussbuchse Tastatur (PS/2) - blau

2 Anschlussbuchsen USB

3 Zwei serielle Anschlussbuchsen (9 Pol)
Paralleler Druckeranschluss (25 Pol)

4 Line Out / 2 Lautspr echer - grün
Line In / 2 Lautspr echer (dur ch Softwar eeinstellung) - blau
Mic In / center & subwoofer (dur ch Softwar eeinstellung) - rot
Game-Port (15 Pol)

5 Graphikkarte (optional mit zus ätzlichem Monitoranschluss)

6 TV-Karte (Details siehe Abbildung 17 auf Seite 20)

7 Netzwerkkarte

8 Rändelschraube zum Lösen des PC-Einschubs

A Zus ätzliche Steckpl ätze zum Aufr üsten (z.B. ISDN-Karte)
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Abbildung 17: TV-Karte Anschl üsse

1 TV-Kabelanschluss

2 Ton-Ausgang - Verbinden Sie diesen Anschluss über eine Br ücke
mit der roten Micr o-In-Buchse (siehe Abbildung 16 - 4 auf Sei-
te 19)

3 Video-In

4 S-Video-In
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2.7 Einschalten des Ger ätes

� Stecken Sie das im Tisch integrierte Str omkabel (4 bis 5 Meter)
in die Steckdose.

� Überpr üfen Sie ob das Klansystem eingeschaltet ist. Es be-
�ndet sich auf der Unterseite der Tischplatte auf welcher der
M ULTIV ISOR steht (siehe Abbildung 18).

Abbildung 18: Klangsystem Tischunterseite

1 Ein/Aus -Schalter (immer auf Ein)

2 LED - leuchtet bei Betrieb grün

3 Subwoofer - Bassr egelung

Achtung: Erst Umlenkspiegel am Objektivar m hochklappen,
dann einschalten!

� Schalten Sie den Projektor am Lampenschalter ein (siehe Ab-
bildung 19 - 3 auf Seite 23).

� Korrigier en Sie die Projektionsh öhe mit dem Umlenkspiegel,
sodass ein rechteckiges Bild dar gestellt wir d.

� Regulier en Sie die Bildsch är fe mit Hilfe des Dr ehknopfes am
Objektivar m (siehe Abbildung 9 - 2 auf Seite 15).

� Dur ch leichtes Dr ehen des M ULTIV ISORs k önnen Sie das pr o-
jezierte Bild parallel an den Wandlinien ausrichten um kleiner e
Bodenunebenheiten auszugleichen.
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Achtung: Sollte sich der Dr ehknopf nur schwer bet ätigen lassen,
ist die Bildsch är feregelung ber eits ausger eizt!
Sie müssen dann den Objektivar m mit entspr echendem Lochpaar neu
montier en (siehe Kapitel 2.2 auf Seite 13 - Montage des Objektivar ms).
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3 Bedienelemente

An der Vorderseite der geöffneten PC-Schublade erfolgt der Netz-
anschluss und das Ein- und Ausschalten der Komponenten. Hier
be�nden sich auch die Laufwerke des PCs.

3.1 Fr ont

Abbildung 19: Fr ontansicht Details der PC-Komponente

1 Netzanschluss für M ULTIV ISOR

2 Netzschalter Netzteil PC

3 Lampenschalter (Schalter mit 0 und 1)

4 Netztaster für PC-Komponente

5 LED - leuchtet bei Betrieb des PCs grün

6 Resetschalter PC-Komponente

7 Sicherung

8 Floppy-Laufwerk 3,5”

9 DVD-Laufwerk oder DVD-Br enner

Die Tür kann aus Sicher heitsgr ünden bei angestecktem Netzstecker
nicht verschlossen werden.

Achtung: Die Luftzufuhr des PCs dar f bei Betrieb nicht behindert werden!
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3.2 Rückseite

Abbildung 20: Rückseite Details der OHP-Komponente

1 Ein/Aus
Steuer elektr onik der Bildebene

2 LED
leuchtet grün - Steuer elektr onik in Betrieb
leutet orange - kein Steuersignal vorhanden (Standby)
leuchtet nicht - Steuer elektr onik ist ausgeschaltet oder PC-
Komponente nicht an

3 Men ü - nach oben

4 Men ü - nach unten

5 Auto (/Select)
Jedesmal, wenn Sie die PC-Komponente wechseln (z.B. Laptop)
ist dieser Knopf einmalig zu dr ücken.
Wenn Sie im Men ü sind, k önnen Sie dur ch Dr ücken dieser
Taste Men üeintr äge ausw ählen.

6 Men ü
Die genaue Beschr eibung der Men üf ührung ist in Kapitel 11.2
- Men üf ührung zur Bildebenensteuerung - auf Seite 43 des
Handbuches beschrieben.

Hinweis: Bei an- und abstecken eines Fr emd-PCs ist der
Auto -Knopf zu bet ätigen!
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3.3 Lautst ärker egler

Die Lautst ärke des Klangsystem lässt sich unter ander em an der
Rückseite des Tisches verstellen (siehe Abbildung 21).

Abbildung 21: Lautst ärker egler

Hinweis: Bitte beachten Sie , dass eine verzerrte Klangwieder gabe
dur ch falsche Softwar eeinstellungen möglich ist!
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4 Hauptfunktionen

4.1 Over headpr ojektor -Modus

� Bet ätigen Sie den beschrifteten Lampenschalter von 0 auf 1.

� Nach ca. 1 Minute ist Ihr M ULTIV ISOR für Foliendarstellung
ber eit.

� Sollten die Farbt öne falsch dar gestellt werden, klappen Sie das
Lichtventil am Objektivar m auf (siehe Kapitel 5 auf Seite 30 -
Zusatzfunktionen).

4.2 Nor malbetrieb

� Bet ätigen Sie den beschrifteten Lampenschalter von 0 auf 1.

� Dr ücken Sie nach etwa 5 Sekunden den Netztaster der PC-
Komponente (siehe Abbildung 19 - 4 auf Seite 23).

� Überpr üfen Sie, ob die LED an der Rückseite grün leuchtet.
Wenn nicht, dr ücken Sie auf EIN/AUS .

� Nach ca. 1 Minute ist Ihr M ULTIV ISOR für die Projektion Ihr er
digitalen Daten und für Foliendarstellung ber eit.

Hinweis: Das von Ihnen bestellte Betriebssystem ist ber eits
vorinstalliert. Weiter e Infor mationen zum Betriebssystem
sowie zus ätzlich installierter oder zu installier ender
Softwar e entnehmen Sie bitte den Handb ücher n der Hersteller .

Hinweis: Sollten Sie bei Nor malbetrieb die Lampe aus- und
anschliessend wieder einschalten, kann dies - abh ängig vom
örtlichen Str omnetzver halten - zu einem Neustart des PCs führ en!

4.2.1 Darstellung digitaler Daten

� Der Inhalt Ihr es Desktops laut Ihr er Softwar eimplementation
ist auf der Projektions� äche sichtbar . Die Bedienung erfolgt
über Tastatur und Maus.

� Sollten die Farbt öne falsch dar gestellt werden, k önnen Sie dies
dur ch dr ehen des Lichtventils am Objektivar m einstellen (sie-
he Kapitel 5 auf Seite 30 - Zusatzfunktionen).
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4.2.2 Wechsel zwischen PC-Bild und Folien

Sie k önnen interaktiv zwischen PC-Daten und Foliendarstellung wech-
seln.

� Bei PC-Datendarstellung muss die LED an der Rückseite grün
leuchten. Das Lichtventil am Objektivar m muss geschlossen
sein.

� Bei Foliendarstellung muss das Lichtventil geöffnet sein.

� Um bei Folienbetrieb zus ätzliche Bildklar heit zu err eichen, dr ücken
Sie den EIN/AUS -Knopf an der Rückseite des M ULTIV ISORs.

Bei jedem Wechsel zwischen den beiden Darstellungen muss die
Bildsch är fe an der Rändelschraube des Objektivar mes nachgestellt
werden.

Hinweis: Mit Hilfe einer Korr ekturlinse (optional) ist ein Ausgleich der
Bildsch är fe zwischen den beiden Projektionsebenen nicht mehr n ötig.

4.3 Betrieb mit Laptop

� Entfer nen Sie das VGA-Kabel (ca. 1,5 m) von der Graphikkarte
(siehe Abbildung 16 - 5 auf Seite 19) der PC-Komponente des
M ULTIV ISORs.

� Stecken Sie dieses in den daf ür vorgesehenen Ausgang an Ih-
rem Laptop.

� Nehmen Sie den M ULTIV ISOR in Nor malbetrieb.

� Schalten Sie dann Ihr Laptop ein.

� Aktivier en Sie den VGA-Ausgang an Ihr em Laptop. Wir emp-
fehlen unten genannten VGA-Modus, um die gewünschte Dar -
stellung zu erhalten. Für weiter e mögliche VGA-Modi siehe Ka-
pitel 11.1 auf Seite 42 - Mögliche Graphik-Modi.

Empfohlener VGA-Modus: XGA 1024*768 @72Hz

� Überpr üfen Sie, ob die LED an der Rückseite des M ULTIV ISORs
grün leuchtet. Wenn nicht, dr ücken Sie auf EIN/AUS .

� Ist das pr ojezierte Bild an den Ränder n abgeschnitten, dr ücken
Sie den
AUTO -Knopf an der Rückseite des M ULTIV ISORs.

� Nach ca. 1 Minute ist Ihr M ULTIV ISOR für die Projektion Ihr er
digitalen Daten und für Foliendarstellung ber eit.
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4.3.1 Darstellung digitaler Daten mit Sound

� Der Inhalt Ihr es Desktops laut Ihr er Softwar eimplementation
ist auf der Projektions� äche sichtbar . Die Bedienung erfolgt
über die Tastatur Ihr es Laptops.

� Sollten die Farben falsch dar gestellt werden, k önnen Sie dies
dur ch dr ehen des Lichtventils am Objektivar m einstellen (sie-
he Kapitel 5 auf Seite 30 - Zusatzfunktionen).

� Wenn Sie das im Tisch be�ndliche Klangsystem nutzen wollen,
müssen Sie dieses mit Hilfe eines Verl ängerungskabels (optio-
nal) mit dem Laptop verbinden.

4.3.2 Wechsel zwischen PC-Bild und Folien

Sie k önnen interaktiv zwischen PC-Daten- und Foliendarstellung
wechseln.

� Bei PC-Datendarstellung muss die LED an der Rückseite grün
leuchten. Das Lichtventil am Objektivar m muss geschlossen
sein.

� Bei Foliendarstellung muss das Lichtventil geöffnet sein.

� Um bei Folienbetrieb zus ätzliche Bildklar heit zu err eichen, dr ücken
Sie den EIN/AUS -Knopf an der Rückseite des M ULTIV ISORs.

Bei jedem Wechsel zwischen den beiden Darstellungen muss die
Bildsch är fe an der Rändelschraube des Objektivar mes nachgestellt
werden.

Hinweis: Mit Hilfe einer Korr ekturlinse (optional) ist ein Ausgleich der
Bildsch är fe zwischen den beiden Projektionsebenen nicht mehr n ötig.
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4.4 Betrieb zur PC-P�ege

Diese Funktion eignet sich vor allem zur Neuinstallation von Soft-
war e, Hinzuf ügen von Har dwar ekomponenten sowie zur Wartung
des PCs. Da der PC aus hochwertigen handels üblichen Kompo-
nenten besteht und auch ohne OHP-Komponente betrieben werden
kann, empfehlen wir zur Arbeitserleichterung und auch aus didak-
tischen Gr ünden (Vor führung des PC-Innenlebens im Unterricht)
die PC-Schublade zu entfer nen. Wir empfehlen, dies nur dur ch einen
Systemadministrator dur chf ühr en zu lassen.

Abbildung 22: PC-Schublade ausgebaut

� Öf fnen Sie die Tür an der Rückseite des M ULTIV ISORs.

� Ziehen Sie alle exter nen Kabel von der PC-Komponente ab.

� Entfer nen Sie die Rändelschraube der PC-Komponente, um
diese vom Gehäuse zu lösen.

� Ziehen Sie die Schublade etwa bis zur Hälfte heraus.

� Stecken Sie dann die Str omversor gung der OHP-Komponente
(1) und die Str omversor gung der Bildebene (2) ab.

� Ziehen Sie die Schublade heraus.

� Heben Sie dann die Schublade schr äg an und entfer nen Sie
diese.

� Sie k önnen nun Bildschir m, Tastatur , Mouse usw. anschlie-
ßen und die PC-Komponente als eigenst ändigen PC verwen-
den.

Das Einsetzen erfolgt in umgekehrter Reihenfolge.
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5 Zusatzfunktionen

Abbildung 23: Objektivar m Lichtventil

� Bei Darstellung von PC-Daten muss das Lichtventil (1) zuge-
klappt und eingerastet sein und die LED an der Rückseite des
M ULTIV ISORs muss leuchten.

� Bei OHP-Funktion muss das Lichtventil (1) offen sein. Um die
Bildqualit ät zu erhöhen, empfehlen wir , dass die LED an der
Rückseite nicht leuchtet. Dr ücken Sie hierzu den EIN/AUS -
Knopf.

� Sie k önnen dur ch Dr ehen des Lichtventils Kontrast und Farb-
tons ättigung Ihr en r äumlichen Lichtver hältnissen anpassen und
zugleich eine Farbumkehr err eichen.
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6 Kamera (optional)

Abbildung 24: Kamera

6.1 Anschluss der Kamera

� Die Kamera wir d an einer der vier ober en Ecken des Tisches
befestigt. Wählen Sie zum Befestigen eine der Ecken und ent-
fer nen Sie den dort be�ndlichen Gummistopfen.

� Befestigen Sie die Kamera in diesem Vierkantr ohr .

� Öf fnen Sie dann die hinter e Tür des M ULTIV ISORs und stecken
das USB-Kabel der Kamera in einen der beiden USB-Anschl üsse
der PC-Komponente (siehe Abbildung 16 - 2 auf Seite 19). Ach-
ten Sie dabei darauf, dass das Symbol auf dem USB-Stecker
nach oben zeigt (siehe Abbildung 25)!

Abbildung 25: USB-Stecker Oberseite
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Abbildung 26: Kamera montiert

6.2 Kamera - Softwar e

Wir empfehlen folgende Programmpakete von der mitgelieferten CD
zu installier en.

� Treiber für die Philips Kamera PCVC 750K

� Programm Pagecam, mit welchem die Kamera betrieben wer -
den kann

Hinweis: Wenn die Kamera zusammen mit dem M ULTIV ISOR

geliefert wur de, ist diese Softwar e ber eits installiert!
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6.3 Bedienung der Kamera

Abbildung 27: Kamera Detail

1 Dur ch Dr ehen des Objektives k önnen Sie das aufzunehmende
Bild schar f stellen (von ca. 0,5 cm bis 1 ).

2 Integriertes Mikr ophon

Hinweis: Achten Sie darauf, dass Sie das Objektiv der Kamera
dur ch zu starkes Dr ehen nicht herausschrauben!
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7 Wartung

7.1 Lampenwechsel

7.1.1 Vorber eitung

� Entfer nen Sie zuerst den Objektivar m.

Abbildung 28: Abdeckung

� Lösen Sie dann die Schrauben (1) der Abdeckung an der rech-
ten und linken Gehäuseseite und entfer nen Sie die Abdeckung.

Abbildung 29: Bildebenenverriegelung

� Entriegeln Sie die Bildebene dur ch locker n der Schrauben (1)
und (2).

34



� Klappen Sie die Bildebene vorsichtig auf, so dass sie schr äg
nach außen steht.

Abbildung 30: Sicht von oben Bildebene entriegelt und aufgeklappt

7.1.2 Entfer nen des Leuchtmittels

Abbildung 31: Projektor Innen Lampeneinheit und Lüfter

� Lösen Sie die Schraube an der Oberseite des Leuchtmittel-
gehäuses und klappen dieses vorsichtig auf (in einem Winkel
von ca. 45 Grad).

� Lösen Sie die beiden Rändelmutter n an den Lampenenden und
entfer nen Sie die Lampe.
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Achtung: Der Hohlspiegel, der sich unter der Lampe in der Fassung
be�ndet, dar f auf keinen Fall mit der blossen Hand ber ührt werden!

7.1.3 Einsetzen der neuen Lampe

Glaskolben nicht ber ühr en! Bei evtl. Ber ührung der Glasteile der
Lampe ist diese mit Spiritus zu reinigen.

Das Einsetzen erfolgt in umgekehrter Reihenfolge:
Der Vakuumstutzen am Glaskolben (0) muss zur Seite zeigen
(siehe Abbildung 32)!
Ziehen Sie die beiden Rändelmutter n der Lampe �nger fest an.

Abbildung 32: Glaskolben

Klappen Sie vorsichtig die Bildebene wieder in die Betriebslage und
arr etier en Sie diese.
Setzen Sie die Gehäuseabdeckung wieder über die Bildebene und
befestigen Sie diese mittels der vier Schrauben an der rechten und
linken Gehäuseseite.
Anschließend montier en Sie wieder den Objektivar m.
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7.2 Reinigung

Zur Reinigung nur empfohlene Reinigungsmittel verwenden, da das
Gerät sonst Schaden nehmen k önnte.

7.2.1 Geh äuse und Tisch

Verwenden sie keine Lösungsmittel. Benutzen Sie ein feuchtes Tuch.

7.2.2 Linsen und Spiegel am Objektivar m

Vermeiden Sie Linsen und Spiegel mit der blossen Hand zu ber ühr en.
Reinigen Sie diese Teile vorsichtig mit einem Micr ofasertuch.

7.2.3 Bildebene

Entfer nen Sie den Objektivar m und die Gehäuseabdeckung.
Bei der Reinigung der Bildebene keine Lösungsmittel verwenden!
Benutzen Sie ein sauber es Micr ofasertuch. Üben Sie keinen Druck
aus!

7.2.4 Fr esnel-Linsen

Im Laufe der Betriebszeit bildet sich auf den Fr esnel-Linsen eine
Staubschicht und die Linsen werden leicht tr übe. Diese Tr übung
kann nicht entfer nt werden. Wir raten von einer Reinigung ab, da
diese Teile höchst emp�ndlich sind. Die Reinigung erfolgt dur ch
unser e Service-T echniker .
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8 Mögliches Zubeh ör

Folgendes Zubeh ör k önnen Sie bei uns bestellen.

� T isch mit Surr ound-Klangsystem

� Zweite Arbeitsplatte f ür T isch

� Korr ekturlinse für Objektivar m

� Funk-T astatur

� Bluetooth-T astatur mit Maus

� Infrar ot-T astatur mit Maus

� Fir ewir e-Karte IEEE 1394

� USB 2

� PC-Wächter -Karte

� Graphikkarte mit zus ätzlichem Monitor -Ausgang
zum gleichzeitigen Betrieb eines separaten analogen Monitors

� Graphikkarte mit zus ätzlichem DVI-Ausgang
zum gleichzeitigen Betrieb eines separaten digitalen Monitors

� SAT-Karte

� DVD-Br enner

� Audio-V erl ängerungskabel
für separaten PC (Laptop)

� Reinigungs-Set

� Webcam

� Epdiaskop-Kamera

� Softwar e

� Har dwar e

� Videor ecor der

� Digitalkamera

� Drucker

� Scanner
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� Whiteboar d

� Videokonfer enzkarte

� Headset

� Graphiktablett

� USB-Stick
Mobiler Datenspeicher

� Monitor

� Netzwerk und Inter net aus der Steckdose

� Pädagogisches Netzwerk

Für eine Anfrage senden Sie uns bitte eine e-Mail oder rufen uns
an. (Siehe Kapitel 12 auf Seite 44 - So err eichen Sie uns)
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9 Technische Daten

9.1 M UL T I V I SOR

Gesamtleistung ca. 900W oder 1300W (optional)
Lampenleistung 575/700W oder 1200/1000W (optional)
Feinsicherung T 10 A
Arbeits� äche 37,5 cm * 37,5 cm
Abmessungen (b—h—t) 45,5 cm * 47 cm * 44 cm

(b—h—t) 45,5 cm * 92 cm * 44 cm (mit Ar m)
Gewicht 35 kg oder 37 kg (optional)

9.2 Tisch

Abmessungen 53 cm * 52 cm
91 cm * 52 cm (mit ausgeklappter Arbeitsplatte)

Gewicht 25 kg

9.3 PC-Komponente

Die technischen Daten der PC-Komponente entnehmen Sie bitte
dem mitgelieferten Prüfpr otokoll.

40



10 Probleml ösung

Problem Lösungsvorschlag
Kein Ton Vergewisser n Sie sich, dass das Sound-System im Tisch mit

Str om versor gt ist.

Prüfen Sie, ob das Soundsystem an der PC-Komponente
angeschlossen ist.

Stellen Sie sicher , dass die Lautst ärker egler richtig
eingestellt sind.

Prüfen Sie, ob die Softwar eregler für die Lautst ärke
richtig eingestellt sind.

Kein Bild Stellen Sie sicher , dass das Netzteil der PC-Komponente
eingeschaltet ist.

Vergewisser n Sie sich, dass die LED an der Rückseite der
OHP-Komponente grün leuchtet.
Wenn nicht, dr ücken Sie auf EIN/AUS .

Stellen Sie sicher , dass bei PC-Datendarstellung das
Lichtventil am Objektivar m zugeklappt ist.

Prüfen Sie, ob das VGA-Kabel an der Graphikkarte der
PC-Komponente eingesteckt ist. Nutzen Sie ein Laptop
vergewisser n Sie sich, dass der VGA-Ausgang an Ihr em
Laptop aktiviert ist.

Bild teilweise Dr ücken Sie den AUTO -Knopf an der Rückseite
abgeschnitten der OHP-Komponente.

Farben falsch Bei PC-Datendarstellung dr ehen Sie das Lichtventil am
dar gestellt Objektivar m, bis sich der gewünschte Farbef fekt

eingestellt hat.

Bei Folienbetrieb klappen Sie das Lichtventil am
Objektivar m auf.

Bild schief Stellen Sie sicher , dass der M ULTIV ISOR gerade steht.

Dur ch leichtes Änder n der Position des M ULTIV ISORs
lässt sich das Bild begradigen.

In Absprache mit der Technik lässt sich dies auch an den
einstellbar en Füßen des Gerätes einstellen.

Können Sie Ihr Problem nicht lösen, wenden Sie sich bitte an die
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Technik

11 Anhang

11.1 Mögliche Graphik-Modi

Der M ULTIV ISOR beherrscht alle VESA Standar d Graphik-Modi (sie-
he nachfolgende Tabelle) und sorgt für ein klar es und stabiles Bild.

spec Pixel H V
Mode Fr eq.

Sync Fr eq. Total Active Sync Fr eq. Total Active
Polar Polar

MHz KHz Pixel Pixel Hz Line Lind
800*600@ 36.000 P 35.156 1024 800 P 56.250 625 600

56 Hz
800*600@ 40.000 P 37.879 1056 800 P 60.317 628 600

60 Hz
800*600@ 50.000 P 48.077 1040 800 P 72.188 666 600

72 Hz
800*600@ 49.500 P 46.875 1056 800 P 75.000 625 600

75 Hz
1024*468 65.000 N 48.383 1344 1024 N 60.005 806 768

@60 Hz
1024*768 75.000 N 56.476 1328 1024 P 70.070 806 768

@70 Hz
1024*768 78.750 P 60.023 1312 1024 P 75.030 800 768

@75 Hz
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11.2 Men üf ührung zur Bildebenensteuerung

Hauptmen ü Unter men ü 1 Unter men ü 2 Unter men ü 3

Helligkeit Einstellen
Kontrast Einstellen

H - Position Einstellen
V - Position Einstellen
Bildwieder - Einstellen

holungs-
fr equenz
Phase/ Einstellen

Bildschir msch är fe

Farbe Vorgabe 1
Vorgabe 2
Benutzer rot Einstellen

grün Einstellen
blau Einstellen
Aus Unter men ü 1

Power Swich Option On
Off

DPMS LED Amber
Off

OSD Funktion H - Position Einstellen
V - Position Einstellen

Sprache Auswahl
OSD Zeit Einstellen

Aus Hauptmen ü
Aus
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12 So err eichen Sie uns

12.1 Forschung, Entwicklung, Fertigung und Technik

SEM System Engineering e.K.
Egglhamer Str . 7 - 94501 Aidenbach

Tel.: +49 8543/916605
Fax: +49 8543/916604
e-Mail: technik@multivisor .de
Website: http://multivisor .de

Bitte teilen Sie uns Ihr e Er fahrungen und Wünsche mit!

13 Garantie

SEM gewährt auf den M ULTIV ISOR die vom Gesetzgeber vorgeschrie-
bene gesetzliche Gewährleistung von 24 Monaten.
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Glossar

� Booten
Starten des Betriebssystems

� Fr esnel-Linsen
Ins System eingebettete Kunststof f-Linsen

� LED
Leuchtdiode

� Lichtventil
Mechanische Gammakorr ektur

� OHP
Overheadpr ojektor

� Projektionskopf
Oberster Teil des M ULTIV ISORs. Sorgt für die Umlenkung des
zu pr ojezier enden Bildes an die Wand

� Pr üfpr otokoll
Enth ält technische Daten des im M ULTIV ISOR enthaltenen PCs
und Daten der Überpr üfung des M ULTIV ISORs vor Ausliefe-
rung

� Schwanenhalskamera
Fest am Tisch installierte bewegliche PC-Kamera

� Trackballtastatur
Tastatur mit integrierter Maus

� VGA-Kabel
Ist nötig für die Signal übertragung von einem PC zu einem
Bilddarstellungsger ät

� Webcam
Spezielle an den Computer anschließbar e Kamera (bewegte und
statische Bildaufnahmen)

46


